
Struktur und Umfang einer 
Lehrveranstaltung

Kompetenzbereich
Digitale Lehr- und Lernangebote
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Zeitlicher Ablauf Produktionsprozess einer Lehrveranstaltung (Beispiel)
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Kontaktaufnahme 
und Vorbereitung

Didaktische 
Konzeption

Aufnahmetermin 
in Bremen Postproduktion Qualitäts-

sicherung Veröffentlichung

Thematische Idee 
für eine 
Lehrveranstaltung

Kontaktaufnahme 
mit dem ZMML

Besprechung der 
Inhalte und 
Umsetzungs-
möglichkeiten

Konzeption, Erstellung bzw. 
Überarbeitung der Inhalte für das 
Online-Format

Beratung zu Gestaltung von 
digitalen Lehrinhalten/ 
Möglichkeiten auf der 
Lernplattform

Beratung bei der Anpassung des 
Inhalts an das Lehrformat (3CPs, 
Selbstlernveranstaltung, etc.) des 
ZMMLs

Aufnahme der 
vorbereiteten 
Inhalte im Studio

Abstimmung der 
Studiozeiten

Aufnahme und 
Videoproduktion

Ggf. Führen von 
Interviews

Ggf. Anpassung der 
Lehrmaterialen/Folien

Erstellung von Prüfungsfragen

Postproduktion/Schnitt der 
Lernvideos

Korrektur-Schauen aller 
Lernvideos und ggf. 
Nachbearbeitung

Beratung zur Prüfungsgestaltung

Abnahme der 
Videos und Inhalte 
auf Lernplattform

Übertragung der 
Inhalte auf die 
Lernplattform

Finale Abstimmung 
der Inhalte und 
Prüfungs-
materialien

Veröffentlichung 
der Veranstaltung 
auf OnCourse

Abstimmung 
Pressearbeit

Angebot der 
Prüfung

Kommunikation der 
Veröffentlichung

Ca. 4 Wochen von 
Anbahnung zur 
Konzepterstellung

Ca. 4 - 12 Wochen, je nachdem 
ob komplett neu konzipiert wird, 
oder vorhandene Inhalte 
angepasst werden

1 Woche Vollzeit 
im Studio in 
Bremen*

Ca. 8 Wochen, je nach Anzahl 
des zu sichtenden Materials

Ca. 2 Wochen, je 
nach Integrations-
aufwand

Ca. 2 Wochen

* Die Zeitangabe bezieht sich auf LV, die hauptsächlich aus Lernvideos bestehen.
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